
 

 

 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr       Nr.: XII/4/15 
Ende der Sitzung:  19.25 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Hille Brünjes 
Herr Carsten Cramm 
Herr Achim Dubois 
Herr Manuel Kühn 
Herr Oliver Otwiaska 
Herr Christian Weichelt  
 
Verhindert sind 
Frau Christine Cramm (i. V. Herr Cramm) 
Herr Andreas Diers 
Herr Ulf Jacob (i. V. Herr Kühn) 
Frau Marieke Meinhart 
Herr Moritz Sartorius 
 
Gäste: 
Herr Klemens Wiegard Polizeistation Findorff, Verkehrssachbearbeiter 
Frau Ulrike König-Tholen Anwohnerin Goesselstraße 
Frau Bettina Rabe  Anwohnerin Brandtstraße 
Herr August Kötter  Beirat Findorff  
sowie Bürgerinnen und Bürger 
 
Da der Referent zum TOP Neuaufteilung der Straßenräume erkrankt ist, wird der Punkt von 
der Tagesordnung genommen und auf die kommende Sitzung geschoben. Die Tagesord-
nung wird genehmigt, sie lautet nun wie folgt:  
 
TOP 1:  Genehmigung des Protokolls Nr.: XII/3/15 vom 13.10.2015 
TOP 2:  Verkehrssituation während des Freimarktes 
  Rückblick; Bereich zwischen Findorff- und Winterstraße 
TOP 3:  Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
TOP 4:  Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
nicht öffentlich: 
TOP 5:  Baugenehmigungsverfahren im Stadtteil 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls Nr.: XII/3/15 vom 13.10.2015 
Das o.a. Protokoll wird genehmigt. 
 
TOP 2:  Verkehrssituation während des Freimarktes 
  Rückblick; Bereich zwischen Findorff- und Winterstraße 
Der Vorsitzende erläutert, dass es zur Parksituation beim zu Ende gegangenen Freimarkt 
viele Beschwerden aus der Bevölkerung gegeben habe. Anwesende Bürger/-innen berich-
ten, dass in den vergangenen Jahren vor allem das Umdrehen der Einbahnstraßenrichtung 
in Brandt-, Budde- und Thielenstraße zu weniger Parkplatzsuchverkehr geführt hatte. Herr 
Wiegard erklärt, dass diese Regelung durch die Trennwand in der Findorffstraße nicht mög-
lich war, für ausfahrende Müllfahrzeuge und andere LKWs wäre der Radius zu gering gewe-
sen. Zur Frage eines möglichen Anwohnerparkens wurde aus dem Ausschuss erklärt, dass 
dies vor einigen Jahren bereits geprüft wurde und rechtlich nicht durchsetzbar sei, da An-
wohner in dem Fall einen Rechtsanspruch auf einen Parkplatz hätten, dieser ihnen aber 
nicht gegeben werden könne, da in dem Bereich mehr PKWs als Parkplätze vorhanden sei-
en. Der Fachausschuss bittet das Ortsamt, bei Hansewasser wegen des Baubeginns in der 
Findorffstraße nachzufragen sowie beim Amt für Straßen und Verkehr nach der Verkehrsre-

Protokoll über die Sitzung des Fachausschusses „Bau, Umwelt und Verkehr“ des 
Stadtteilbeirats Findorff am 17.11.2015 in der Martin-Luther-Gemeinde, Neukirchstraße 86 



2 
 

 

gelung während der Baustellenphase und während des Freimarkts 2016 sowie der Öffent-
lichkeitsarbeit nachzufragen. 
 
TOP 3:  Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 

 Fahrradabstellanlage in der Andreestraße. Es liegt ein Antrag aus der Andreestraße 
Nr. 70 und Unterschriften von neun Nachbar/-innen vor. Der Fachausschuss befürwortet 
den Antrag und bittet das Ortsamt, ihn an das Amt für Straßen und Verkehr zwecks wei-
terer Prüfung zu leiten. 
 

 Neuregelung der Nutzung des Parkplatzes Findorffmarkt. Um mehr Parkraum für die 
Besucher/-innen des Wochenmarktes zu haben, möchte das Amt für Straßen und Ver-
kehr den Parkplatz Findorffmarkt auf PKW beschränken. Der Fachausschuss stimmt der 
Maßnahme zu. Marktbetreiber sollen mit Flyern auf die Änderung hingewiesen werden. 
 

 Kanalsanierung Eickedorfer Straße. Hansewasser möchte von April bis Juli 2016 vier 
Haltungen des Mischwasserkanals in geschlossener Bauweise auf einer Länge von 125 
Metern zwischen der Einmündung Magdeburger Straße und dem Jugendzentrum mittels 
Schlauchliner sanieren. Eine Teilsperrung der Straße ist dafür notwendig. Der Fachaus-
schuss stimmt der Maßnahme zu. 

 
TOP 4:  Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 

 Car-Sharing-Stationen in Findorff. Das Umweltressort teilt auf Nachfrage mit, dass die 
Einrichtung der geplanten Stationen Ricarda-Huch- und Heinrich-Böll-Straße auf das 
kommende Jahr verschoben wurde.  

 Car-Sharing-Station beim Jan-Reiners-Center. Das Bau- und Umweltressort teilt auf 
Nachfrage mit, dass sich die Station auf einem Privatgrundstück befinde und das Ressort 
daher keine Einflussmöglichkeit habe. Der Anbieter Cambio wurde informiert und sucht 
bereits nach einem Ersatzstandort. 

 
Bereits durch das Ortsamt an die Mitglieder des Beirates per E-Mail versandt: 

 Open-Air-Veranstaltungen auf der Bürgerweide 2016: Auf Nachfrage teilt die ÖVB-Arena 
mit, dass 3 Veranstaltungsanfragen für das kommende Jahr vorliegen (28.05., 17.06., 
18.06.). 

 Heinrich-Böll-Straße Höhe Haus Nr. 1-3, Verkehrsanordnung, Entfernung der Ladezone 
(die betriebene Bäckerei hat den Standort aufgegeben). 

 Hemmstraße 295, Neubau eines Mehrfamilienhauses, Baumfällantrag: Im Bereich der 
geplanten Baumaßnahme befinden sich Bäume gemäß Baumschutzverordnung im Ei-
gentum der Stadtgemeinde Bremen. UBB erhebt keine grundsätzlichen Bedenken gegen 
das Vorhaben. Eine Zustimmung erfolgt jedoch nur unter Einhaltung von verschiedenen 
Auflagen (u.a. Baumwertgutachten). Lt. UBB ist ein Baum (Esche) zu entschädigen. Die 
Freigabe des Baumes erfolgt nach Zahlung des Antragstellers. Die verbleibenden Bäume 
sind gemäß den Auflagen zu schützen. 

 
 
Vorsitz/Protokoll:   Sprecherin:  
 
 
 
- Viohl -     - Brünjes -  
 


